
KiJuStar-
Stiftung

Gemeinschaft  bewegt
Zukunft  st i f ten

Stiften Sie Zukunft!

Um Hilfe leisten und Not lindern zu können, 

bittet die „KiJuStar-Stiftung“ um Zustiftun-

gen und Spenden. Sie können uns auch mit 

kleinen Summen unterstützen!

Eine Zustiftung fließt in das Stiftungsvermö-

gen der KiJuStar-Stiftung ein. Nur die Erträge 

aus dem Vermögen werden jährlich ausge-

schüttet und wirken somit Jahr für Jahr. Mittel 

aus Spenden werden zeitnah direkt für die 

Tätigkeit der KiJuStar-Stiftung verwendet.

Weitere Möglichkeiten zur Unterstützung: 

 J Stifterdarlehen Sie stellen Finanzmittel für 

einen befristeten Zeitraum zur Verfügung 

JJ Stiftungsfonds Sie errichten einen Fonds 

für einen bestimmten Zweck 

 J IhreJeigeneJStiftung Sie gründen Ihre ei-

gene Stiftung unter Ihrem eigenen Namen 

 J Testament Sie bedenken KiJuStar oder 

die CaritasStiftung in Ihrem Testament

Wenn auch Sie Stifter werden möchten oder Fra-
gen rund um das Thema „Stiftung“ haben, können 
Sie sich gerne an die CaritasStiftung wenden.
CaritasStiftung im Erzbistum Köln
Thomas Hoyer, Vorstandsvorsitzender
Georgstraße 7, 50676 Köln
Tel. 0221/2010228
E-Mail: thomas.hoyer@caritasstiftung.de

Helfen Sie uns zu helfen!

Wenn Sie Fragen zur „KiJuStar-Stiftung“ haben, 

Informationen zur Antragstellung oder Auskünfte 

zum Thema Spenden- bzw. Zustiftungsmöglich-

keit wünschen, dann wenden Sie sich bitte an:

Straßen-Thull-StiftungJKiJuStar

c/o Caritasbüro

Turmstr. 5 a 

40878 Ratingen

Ansprechpartner: Klaus Hagedorn

Telefon: 02102-1004970 

Fax: 02102-1004971 

E-Mail: hagedorn@caritas-mettmann.de

KontoJfürJZustiftungenJundJSpenden:

KiJuStar-Stiftung

Stichwort „Spende“ oder „Zustiftung“

Konto 21021040

Pax-Bank Köln: 370 601 93

www.car i tasst i f tung.de 

Die Stiftung wird treu-

händerisch verwaltet 

von der CaritasStiftung 

im Erzbistum Köln.
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Hilfe für Familien in Not

Bei einem Stammtischgespräch hörten Inge und 

Karl Rudolf Thull zum ersten Mal von einer Fami-

lie in der Nachbarschaft, die in großer Not war. 

Die Mutter wusste von heute auf morgen nicht 

mehr, wie sie ihre fünf Kinder ernähren sollte, weil 

der Vater plötzlich nicht mehr arbeiten konnte. 

Das Ehepaar Thull griff der Familie ohne lange 

zu überlegen finanziell unter die Arme. In Ge-

sprächen mit einer Erzieherin des benachbarten 

Kindergartens erhielt das Ehepaar eine Vorstel-

lung davon, wie groß die Not auch in anderen 

Familien ist.

Nach den Sternen greifen

2008 gründeten Inge und Karl Rudolf Thull unter 

dem Dach der CaritasStiftung ihre eigene Stif-

tung, um mit dem Geld Kindern nachhaltig zu 

helfen. Die Stiftung trägt den Namen „Kinder- 

Jugend-Starthilfe“ (KiJuStar), und das Logo 

zeigt deutlich, worum es dem engagierten Ehe-

paar geht: Das scheinbar Unmögliche möglich 

zu machen.

KiJuStar ist eine Stiftung, die Kindern aus 

bedürftigen Familien im Kreis Mettmann die 

gleichen Startbedingungen ins Leben ermögli-

chen will, wie Kindern aus finanziell gesicherten 

Familien.

DieJStiftungJsetztJsichJdafürJein,Jdass...

... jedes Kind die Hilfe bekommt, die für seine 

persönliche Entwicklung und Entfaltung 

notwendig ist und nicht benachteiligt oder 

ausgegrenzt wird, weil seine Eltern arm 

sind. 

... kein Kind von Ausflügen mit dem Kindergar-

ten, der Schulklasse, dem Sportverein oder 

dem Erlernen eines Instruments ausge-

schlossen wird.  

... jedes Kind die Lernmittel erhält, die es be-

nötigt und auch bei Kleidung (zum Beispiel 

für die Einschulung, Kommunion oder Kon-

firmation) nicht benachteiligt ist.

„Wir möchten Kindern helfen, 
scheinbar Unmögliches  
möglich zu machen.“

Inge und Karl Rudolf Thull


